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Schnüll Haller
und Partner

StadtRheine-Umgesta|tungderHeme|terStraße
(B 475)

Protokoff zur Bürgerversamrnlun g am 22'1 I'2OO5' 1 9'OO Uhr

Ort: StadtPark Restaurant
Teitnehmende: siehe Anlage Anwesenheitsliste

Einleitung und kurze Vorstellung der bisher durchgeführten Planung

durch Herrn Schröer von der Stadt Rheine'

Herr Vinken präsentierte anschliefSend ausfÜhrlich die Planungen zur

Maßnahme und erläuterte die Zielvorgaben' u'a':

Mindestbreite der Fahrbahn 6,50 m

Busbuchten auf der Hemelter Straße

Herr schröer erklärte zudem das Ziel der Anlage von Radwegen in

den Seitenräumen der Hemelter Straße'

V o r d e m H a u s H e m e | t e r S t r a f 3 e 4 l i s t d e r z e i t e i n e T r e p p e z u m E i n -
gang. Herr Genc wÜnscht, dass die Treppe nach der Umgestaltung

- - . i -a  ^^

iicni menr erforderlich ist. Die Treppe hat drei Stufen, es wird ge-

prüft, ob eventuell auf eine verzichtet werden kann {widerspruch)'

Das Grundstück Hemelter straße 60 von Frau Theresia weichel ist

vom Grunderwerb nicht betroffen. Frau Weichel plädiert für eine ge-

nerelle Reduzierung der Geschwindigkeit auf der Hemelter straße'

Dies ist jedoch aufgrund des charakters der straße als Hauptver-

kehrsstraße nicht möglich. Des weiteren schlägt sie vor, die Bäume

von der Mittelinsel äm Knotenpunkt Hemelter Straf3e/Elter Straße/

S u r e n k a m p s t r a ß e u m z u p f | a n z e n u n d m ö c h t e w i s s e n , o b e i n A n -
spruch auf Lärmschutzmaßnahmen besteht, Der Anspruch auf Lärm-

schutz im Knotenpunkt Hemelter Straße-Surenburgstraße-EIter Stra-

ße wird geprüft. In der durchgehenden strecke der Hemelter straße

kommt Lärmschutz nicht zum Tragen, da die Achslage der straße

bestehen bleibt und kein zusätzlicher Fahrstreifen angebaut wird'

Herr Florian Menke, Hemelter straße 49, befÜrchtet die Entstehung

von Rückstaus durch Linksabbieger von der Hemelter straße in die

Basilikastraße, wenn das Linksabbiegen weiterhin zulässig bleibt'

Das Linksabbiegen bleibt weiterhin zulässig, aufgrund der zu erwar-

tenden niedrigen Verkehrsstärken in die Basilikastraße ist der entste-

hende Rückstau akzePtabel.

Außerdem regt Herr Menke an, dass schüler im Bereich der Hemel-

ter Straße zu deren Sicherheit von Lehrern oder Schülerlotsen beglei-

tet werden. Eine Busbucht hält Herr Menke für erforderlich.
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TOP Notiz zuständig

5 Das Grundstück von Frau Sabine Kraft, Hemelter Straße 56, ist nicht
vom Grunderwerb betroffen. Ferner erkundigt sich Frau Kraft nach
der geplanten Bauzeit und ob eine Vollsperrung der Hemelter Straf3e
vorgesehen ist. Für den Bau der Hemelter Straße ist keine Vollsper-
rung vorgesehen, da die Straße halbseitig umgebaut wird. Geplant
ist entweder eine Baustellensignalisierung oder eine Einbahnreglung.

6 Frau Annette Tombült, Wietkamp 3, regt an, einen breiteren Gehweg
zum Hallenbad zu planen. Dieser Gehweg ist nicht Bestandteil der
Planung.

7 Herr Manfred Greiwe regt eine Verschiebung der Achse Hemel-
ter Straße Richtung Hallenbad bei gleichzeitiger Anordnung eines
Gegenbogens an, um Grunderwerb von seinem Grundstück Hemelter
Straße 31 zu vermeiden. Um dieses Ziel zu erreichen. müsste die
gesamte Fahrbahn verschwenkt werden. Dieser Verschwenk würde
eine nicht zu akzeptierende Linienführung zur Folge haben. Die Stadt
Rheine wird mit Herr Greiwe ein Einzelgespräch führen, um den Ein-
griff in das Grundstück zu erörtern.

8 Herr Helmut Arnhold, Hemelter Straße 84, befürwortet eine Fahr-
bahnbreite von 7,00 m. Des weiteren wünscht Herr Arnold keinen
Radweg am Bauende. Über den überwiegenden Teil der Ausbaustre-
cke ist die Fahrbahn 7,00 m breit. Zu Beginn der Baustrecke bis zum
Hallenbad ist eine Fahrbahnbreite von 6,5O m gewählt worden, um
für den Seitenraum die Mindestbreite von 2,50 m gewährleisten zu
können. Nach den EAHV (Empfehlungen für die Anlage von Haupt-
verkehrsstraßen) ist eine Fahrbahnbreite von 6,50 m für den Begeg-
nungsfall LKW-LKW bei unverminderter Geschwindigkeit ausrei-
chend. Die 7,0O m breite Fahrbahn wird von der Landesbehörde
NRW im Wesentlichen aus Gründen der Haltbarkeit und nicht aus
Gründen der erforderlichen Breite gefordert.

I Um den Lärmpegel der Hemelter Straße zu reduzieren, schlägt
Frau Brito, Hemelter Straße 64 B, einen lärmmindernden Fahrbahnbe-
lag vor. Durch den Neubau kommt es durch den neuen, ebenen
Fahrbahnbelag zu einer Lärmminderung. Ein lärmmindernder Fahr-
bahnbelag ist bei Geschwindigkeiten unter 8O km/h wirkungslos.

1 0 Herr Manfred Kramer, Ludwigstraße 37, erkundigt sich nach der be-
absichtigten Schulwegsicherung der Euregio- Gesamtschule im Rah-
men der Umgestaltung. Die Stadt Rheine hat diesbezüglich bereits
ein Schreiben an die Euregio- Gesamtschule verschickt.

Stadt Rheine

1 1 Herr Wilhelm Holthoff, Surenburgstraße 21, merkt an, dass 3 Linden
gefällt werden müssen. Dieser Baumverlust wird im Rahmen der
Maßnahme ausgeglichen.

1 2 Herr Horst Hagemeister, Graanesch 52, befürwortet die Umgestal-
tung des Knotenpunktes Hemelter Straße/Elter Straße/Surenburg-
straf3e zu einem Kreisverkehrsolatz und den Anschluss der Elter
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Herr Bernd Berning, Esperlohstraße 23, wünscht, dass das wegkreuz

in der Mitte bleibt, da es sich dort schon seit 50 Jahren befindet'

Dieser Vorschlag wird positiv bewertet und geprÜft'

Herr Raimund Helming, Graanesch 7, erkundigt sich nach der zu-

künftigen zulässigen Geschwindigkeit auf der Elter straße und nach

eventuellen umgestaltungen auf dem Graanesch. Zum derzeitigen

Zeitpunkt ist geplant, die Elter straße westlich des Kreisverkehrs-

ptatzes mit in diu zotru 30 aufzunehmen. umgestaltungen im Graa-

hescn wird es nach derzeitigem Planungsstand nicht geben'

Herr Winter, surenburgstraße 17, lragt, ob die Bushaltstelle an der

Surenburgstraße erhalten bleibt. lm Bereich der Bushaltestelle wird

die Planung an den Bestand angeschlossen' die Bushaltestelle bleibt

im Rahmen der vorliegenden Planung bestehen'

Frau Büchter möchte wissen mit welchen Kosten die Anwohner zu

rechnen haben. Da es sich bei der Hemelter Straße um eine Straße in

der Baulast des Bundes handelt, kommen keine Kosten auf die An-

wohner zu. solange die straße in der Baulast des Bundes bleibt, wird

sich daran nichts ändern.

Herr Theodor Lüers, Hohenkampstraße 14, spricht sich dafür aus'

dass die Hohenkampstraße von der Hemelter straße getrennt wird'

Eine Schließung von straßen ist in dem vorliegenden Entwurf nicht

Herr Gerhard schmale, Elter straße 86, und Herr Heinz schmiemann'

Hemelter straße 39, vertreten die Meinung, dass der Mischwasser-

kanal unter der Hemelter Straße erneuert werden muss. Für die ge-

samte Länge der Hemelter Straf3e ist das nicht erforderlich, es wird

hier zu Reparaturarbeiten kommen, eine komplette Neuverlegung ist

nicht erforderlich.

Die Absenkung vor Haus 56 soll auf wunsch der Anlieger verlängert

werden. In diesem Bereich ist eine Leuchte angeordnet, es wird ge-

prüft, ob die Leuchte versetzt werden kann'

Die Zufahrt zu Hausnummer 88 a wird geprüft, nach Aussagen des

Nachbarn ist diese Zufahrt nicht mehr erforderlich'

Aufgestellt: Hannover, den 24.1 1 .2005

Schnüll Haller und Partner

Gez. Conrad Vinken

Anlage: Anwesenheitslisten
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Bürgervereammlung am: 22. November 2005
"stadtoark Restaurant"

A n w e a e n h e i t s l i e t e

Ausbau der Hemelter Straße I B 47E
yon Kerdlnal-Galen-Ring bls Surenburgstraße

Thema:

Name, Vorname Straße, Nr. Ort Untercchrift
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A n w e s e n h e l t e l i s t e
=======-==============

Bürgerversammlung am: 22. November 2005
lstadtoark Reeta urant"

Thema: Ausbau der Hemelter Straße I B 476
von Kardlnal-Galen-Ring bis Surenburgstraße

Name, Vorname Straße, Nr. Ort Unterschrift
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A n w e s o n h e i t s l i s t e

Bürgerversammlung am: 3ä November 2008
"Stadtoark Rertaurant

Thema: Ausbau der Hemslter Straße IB 175
von Kardinal€alen-Ring bis Surenburgstraßo

6

Name, Vorname Straße, Nr. Ort Unterschrift
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A n w e B e n h e i t 6 l i s t e

Bürgerversammlung am: 22. November 2005
"Stadtoark Restauranf '

Thema:
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Ausbau der Hemelter Straßo I B 476
von Kardlnal-Galen-Rlng bls Surenburgstleß€
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Herrn
Wilhelm Osterkamp
Fichtenstraße 25
48429 Rheine

Planen und Bauen
Verkehr
Herr Löcke

Zimmer 513
a (0 s9 7r)9 39-482
Fax (0 59 7l) 9 39-645
E-Mail albert.loecke(ERheine.de

Aktenzeichen: FB 5/66-lö
(bei Schriftwechsel bitte angcben)

14. November 2005

Bürgerbeteiligung zum Ausbau der Hemelter Straße lB 475
Ihre Eingabe vom 14. November 2005

Sehr geehrter Herr Osterkamp,

in der Anlage übersende ich Ihnen den Vermerk Ihrer Eingabe zum Ausbau der He-
melter Straße/ B 475 von Kardinal-Galen-Ring bis Surenburgstraße zur Kenntnisnah-
me.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrae

4;a*
Löcke
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S t a d t  R h e i n e
Die Bürgermeisterin
FB 5t66t5.3-tö- 482 -

14. November 2005

Vermerk

Ausbau der Hemelter Straße lB 475
von Kardinal-Galen-Ring bis Surenburgstraße

hier: Bürgerbeteiligung

Es erscheint Herr Wilhelm Osterkamp, Fichtenstraße25, und gibt folgenden Ande-
rungsvorschlag zu Protokoll :

"Im Bereich unseres Grundstückes un der Hemelter Strofie ist in Höhe des Hsuses
Nr. 46 dos Aufstellen einer Strafenleuchte vorgesehen. Die Lage der geplonten
Leuchte würde sich im ßereich einer spüteren möglichen Grundstückszufahrt beJin-
den. Ich beanlroge daher, die Leuchte um co. 3,50 m in Richtung lYesten auf die
Grenze zum Hallenbad zu verschieben."

Im Auftrag

*rq^-
Löcke
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Löcke, Albert

Von: Ralf Wilde [ralfwilde@bundeswehr.org]
Gesendet: Montag, 28. November 2005 14:13
An: Löcke, Albert
Betreff: Eingabe zum Ausbau Hemelter Strasse in

Sehr geehrte Damen und Herren,

Sie planen zur Zeit den Ausbau der Hemelter Straße in Rheine.

Auf der Höhe des Hallenbades planen Sie eine übergangshilfe.

In Verbindung mit die Übergangshilfe beantrage ich eine

Fußgängerschutz-Licht- Signal-Anlage.

Hiermit wird der Schutz für die Fußgänger in einem erheblichen Maße erhöht, insbesondere für die
schulkinder, die hier zu lhrem Schwimmunterricht den weg passieren.

Die Sicherheit der Kinder sollte an vorderster Stelle stehen.

Mit freundlichen Grüßen

Ralf Wilde
Zum Kalvarienberg 28
48432 Rheine
Tel.: 05975-300434
Fax: 05975-300436
e-mail: wilde.ralf@web.de

Klassenpfl e gschaft svorsitzender
Klasse 5c, EUREGIO-GESAMTSCHULE

fnlye +

28.t1.200s
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S C H Ü T Z E N V E R E I N

I. Vorsitzender

Klaus Schnieders
Walburgastr.22
48429 Rheine
Tel.: 05971/15578

4U,129 Rheinc
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EINTRACHT RHEINE e.V.
Fc..-rü,,rcr lqo(l E/UbilrRvl br-
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Stadt Rheine

z.Hd. Herrn Dr. Kratzsch

48427 Rheine

Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrter Herr Dr. Kratzsch

Am 08. Mdrz2OO5 fand im Stadtpark-Restaurant eine Bürgeranhörung zur Errichtung eines

Kreisverkehrs im Bereich Surenburgstrasse / Elterstrasse statt.

An dieser Anhörung habe ich als Vorsitzender unseres Schützenvereins teilgenommen,

da in der angrenzenden Parkanlage unser Gedenkstein liegt.

Die Anhörung habe ich verlassen mit dem Wissensstand, das bei einer Anderung der Verkehrsführung,

welche dem Rat der Verwaltung vorgelegt werden soll, eine Verlegung unseres Henksteins nicht

nötig sein wird.

Inzwischen sind mir verschiedene neue Verkehrsftihrungspltine zu Ohren gekommen.

Es wäre sehr freundlich, wenn Sie mir den aktuellen Stand der Planungen mitteilen würden, damit wir

mit diesen planungen an unsere Mitglieder herantreten, falls doch eine Verlegung nötig sein müsste.

Für Rückfragen stehe ich nach den Herbstferien (ab dem 18.10.2005) zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüssen .t\ **^-*.^*rS
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